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Erfolgreiche und umfangreiche Gegenmaßnahmen

 dauerhafter Einsatz der Forstunternehmer in Sachsen

 Ausnutzung aller Unterstützungsmöglichkeiten (Bundeswehr, THW, 

Freiwillige, ehemalige Mitarbeiter, …)

 landesweites Krisenmanagement und intensive Abstimmung aller forstlichen 

Akteure in Sachsen
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„Nur jeder fünfte Baum ohne Schäden“

8 |  17. Dezember 2020 | Staatsminister W. Günther und Landesforstpräsident U. Hempfling

Waldzustandsbericht 2020
Kronenzustand Zusammenfassung

Alle

Buche

Fichte

Kiefer

Eiche

 Kronenverlichtung von 26 % ist 

deutlich angestiegen (Vorjahr: 

23 %, Mittelwert: 17,8 %) 

 Anteil der deutlich

geschädigten Bäume bei 35 % 

 5 % höher als im Vorjahr und 

deutlich über dem Niveau von 

1991

 Anteil der Bäume ohne 

erkennbare Schäden (21 %) 

auf dem geringsten Wert seit 

Beginn der Aufnahmen
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Ausblick und Wiederbewaldung

Waldzustand bleibt kritisch

 auch 2021 wird ein intensiver Borkenkäfer-Befall erwartet

 insbesondere diffus auftretender Befall muss beachtet werden

 Witterungsentwicklung 2021 ist entscheidender Faktor für Waldzustand

Wiederbewaldung und Waldumbau weiter vorantreiben

 insb. Freiflächen müssen wiederbewaldet werden

 aktiven Waldumbau zu vielfältigen, standortheimischen Mischwäldern durch 

Pflanzung und Saat forcieren

 Ausnutzung natürlicher Prozesse der Naturverjüngung und Sukzession

 intensive Unterstützung des Privat- und Körperschaftswald im Rahmen der 

Forstförderung


